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Abkür zungen
= insgesamt
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= Bundesgesetzblatt
= Europäische Gemeinschaft
= Organisation for Economic Cooperation

and Development
Organisation für wirtschaftlj.che Zusamnenarbeit
und Entwicklung

= Viert-eljahrvj

Ergebnisse der Länder in tieferer re-oionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter den Kennzlffern A II 1/A III 1 veröffentlicht.
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E in f ührung

Rechtsgrundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
SterbefäI1e und wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der BevöIkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstan-
des von 4. JuIi 1957 (BGBI. I S. 694) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBI. I S. 308), geändert durch S 26 des
Melderechtsrahmengesetzes (MRRG) vom'15. Au-
gust 1980 (BGB1. I S. 1429).

Erhebungsgrundlage für Eheschließungen, Ge-
burten und SterbefäIIe sind Zählkarten, die
von dem Standesbeamten ausgefü11t werden,
der den Personenstandsfall beurkundet. Die
regionale Zuordnung erfolgt bei Eheschlie-
ßungen nach dem Registrierort, bei Geburten
nach der Wohngemeinde der Mutter, bei Sterbe-
fäl-Len nach der lrlohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit aus-
1ändischer Staatsangehörigkeit nachgewiesen.
Entsprechende verhältniszahlen können wegen
Fehlens der Bezugsgrößen nicht berechnet.
werden.

Eheschließungen: Standesamtliche Trauungen,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der FäIIe,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwi-
schen ehelich und nichtehelich Geborenen
nach den Vorschriften des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (ein Kind, das nach Eingehen der
Ehe oder bis zu 302 Tagen nach AufLösung der
Ehe geboren wird, gi1t, unbeschadet der Mög-
lichkeit einer späteren Anfechtung, aIs ehe-
lich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen

Totgeborene sind Kinderr bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000
Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstatistik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht we-
niger a1s 'l 000 Granm, so handelt es sich
um eine Fehlgeburt. Feh Igeburten werden vom
Standesbeanten nicht registriert und bleiben
daher in der Statistik der natürlichen Be-
vöIkerungsbewegung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 galten Kinder a1s totge-
boren, wenn sie mindestens 35 cm lang lraren.
Als Fehlgeburten galten demnach Totgeborene
unter 35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtl i ch
und gericht-beurkundete KriegssterbefäIle

Iiche Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die
ein Normaljahr

Berechnung erfolgt stets für
von 365 Tagen.

Bis Ende 'l 957 galt.en Kinder aIs ]ebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

säugllngs§!qrblichkeit: Im ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich Iangen Berichtszeitraums, so-
weit mögIich unter Berücksichtigung der
Geburtenentwicklung in den Monaten, in denen
die gestorbenen Säuglinge geboren sind.

Erhebqng q

sind die An- und Abmeldescheine, die nach
den landesgesetzlichen Vorschriften bei
einem Wohnungswechsel in den Einwohner-
meldeämtern anfalIen.

Die wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwande-
rung. Einmal erstreckt sie sich auf die Wan-
derungen über die Grenzen des Bundesgebietes
bzw. auf die Wanderungen mit dem Ausland,
zum anderen auf die Wanderungen von einer
Gemeinde in eine andere Gemeinde innerhalb
des Bundesgebietes. Unberücksichtigt blei-
ben die Umzüge innerhalb der Gemeinden (Orts-
umzüge ) .

Scheidung vom Mutterleib entweder das
schlagen oder die NabeLschnur pulsiert
die natürliche Lungenatmung eingesetzt

nach der
Herz ge-

od er
hat.
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Zur Erfassung der ZuzÜge und Fortzüge über
die Grenzen des Bundesgebietes werden die
An- und Abmeldescheine benutzt. Im Gegen-
satz hierzu werden zur Erfassung der wande-
rungen innerhalb des Bundesgebietes im allge-
meinen nur die Anmeldescheine herangezo-
gen, weil die Abmeldung gelegentlich ver-
säumt wird. Aufbereitet und zu ersten Ergeb-
nissen zusammengestellt werden die Wande-
rungen von den Statistischen Landesämtern.
Um die wanderungen von Bundesfand zu Bundes-
Iand möglichst voIlständig erfassen zu kön-
nen, tauschen die Statistischen Landesämter
untereinander für jeden dieser !,Ianderungs-
fälIe die Daten aus. Bei solchen umfangrei-
chen Materialergänzungen (Magnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar,
daß die Anzahl der Zuzüge im Vergleich zu
der der Fortzüge geringfügige Abweichungen
(Aufbereitungsdifferenz ) aufweisen kann,
die in der Tabelle 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die
zahlen über die Eortzüge von Deutschen nach
dem außereuropäischen Ausland keinen direk-
ten Aufschluß über den Umfang der "Auswan-
derung nach Übersee", weil die Fortzüge
auch viefe Personen umfassen, die beispiels-
weise aIs Entwicklungshelfer, Mitglieder des
diplomatischen und konsularischen Dienstes'
als Techniker, Kaufleute, Ärzte, Missionare
und Studenten alleine oder mit ihren Angehö-
rigen ins Ausland gehen, jedoch später wie-
der in die Bundesrepublik Deutschland zu-
rückkehren.

In den wanderunqen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spieqelt sich
vorwieqend das Ausmaß der Fl-uktuation wider,
das durch <iie Zu- und Eortzüqe der auslän-
dischen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist-
Hier handelt es sich daher nur zu einem
kleinen Teil um Einwanderung und Auswande-
rung im eiqentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung Ausländer handelt es

sich in diesem Bericht stets um AusIänder
und Staatenlose. Bei den Nachweisen l!ür
Erhrerbspersonen und NichterwerbsDersonen
handelt es sich in der wanderunqsstatistik
nicht um die Definitionen im Sinne des er-
$rerhsstatistischen Konzepts, wie es z.B.
beim Mikrozensus oder der VoIkszählung ver-
wandt wird. AIs Erwerbsperson wird in der
wanderungsstatistik derjenige bezeichnet, der
bei einem Wohnungswechsel im An- und Abnelde-
schein eine Berufsbezeichnung angibt. Diese
recht grobe Abgrenzung hat jedoch bei einer
Nachprüfung anhand von Einzelfä11en in ver-
schiedenen Ausländerbehörden des Bundesge-
bietes zu Ergebnissen geführt, die in der
Praxis eine brauchbare Übereinstimmunq mit
den Begriffen der Erwerbstätigkeitsstatistik
ergeben.

Nähere Erläuterungen und langiährige Zah-
Ienvergleiche sowie Ergebnisse der l{ande-
rungsstatistik nach Stadt- und Landkreisen
enthalten die Jahresbände der Wanderungen
in der - ab Berichtsjahr 1981 eingestell-
ten - VeröffenElichungsreihe 2.3. Weitere
Kreisergebnisse veröffentlichen die Stati-
stischen Landesämter.
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Tabellentei I
I Eheschließungen, Geborene und Gestorbener)

l.'l crundzahlen

Jahr
viertel j ahr

üonat

Überachuß
d. Geborenen(+) bzu.
Geatorbenen(-)

r 955
195't
I 958
l9 59
l 960
l96r
1962
1963
I 954
1965
1966
I 967
19 58
1 959
r970
t 97l
197 2

tl0 5
400
442
525
505
535
461
478
482
494
503
521
529
530
507
506
492
484
483
444
446
444
432
4r5
39{
317
386
365
358
324
344
36r

59
t5
l8
2l

432
399
r93
r60
199
708
8r8
352
590
I l0
98r
445
901
540
6{4
182
128
562l0l
t50
586
510
030
132
603
265
681
12A
447
2',t 5
823
809
472
507
977
988

380
404
4r8
431
420
423
441
450
466
490
498
520
523
54r
54'l
536
539
523
498
464
416
400
360
326
321
309
309
299
296
298
318

75
24
25
26

409
759
611
414
944
235tt5
820
85r
791
'182
590
80'l
812
919
930
492
634
202
430
321
423
337
191
480
135
385
135
348
t75
480
330
192
212
326

352
376
387
40r
39r
396
414
431
431
{61
4',10
492
494
5t2
511
507
5r0
495
411
439
394
378
340
309
304
291
293
242
2SO
283
302

72
23
23
25

sei
662
457
389
89r
893
772
408
604
151
441
097
751
31r
458
398
853
825
623
026
481
r03
81',l
452
893
311
466
609
120
809
117
505
279
661
559

r980 2)r98l 2) l.vj
Jan.
Febr
Här z

t975 ........ .'t977 .........1978.........
1979 .........
r980 2) .....
r98r 2) r.vj

Jan. .
Febr. .
Aärz .

Jahr
vi ertel j ahr

tilonat

1979 .........

828
132
781
806
432
812
420
855
892
904
951
968
o12
018
054
055
o44
050
019
969
903
8r0
714
701
535
626
500
602
542
5-16
581
620
r48

48
48
5',|

r75
998
421
o74
803
835
128
887
228
45s
942
629
681
552
123
431
32A
345
459
425
456
808
526
214
633
313
512
85r
3,t {
468
984
657
83s
07r
819
885

54
20
92
82
11
19
64
53
64
6l
53
6t
60
56
55
53
48
47
46
46
45
44
45
42
39
39
36
38
31
40
4l
45tt

3
3
3

698
084
602
448
503
07s
427
954
112
9r4
716
330
269
548
120
131
911
854
964
209
498
280
263
4r0
843
211
't14
251
549
't 41
504
923
678
174
909
995

In sgesamt
t9 t{l

Au st änder
971
794
685
652
s90
596
127

40
4',|
{5

22,4
22.1
2t ,1

3r3
30r
266
263
266
299
3r0
3r9
309
3r3
332
324
335
3t1
333
347
351
350
3'11
371
359
356
367
35s
360
37r
36r
341
35s
346
348

88
29
2'l
3t

620
535
291
122
895
280
031
043
114
590
503
300
082
1 't1
879
958
301
5'11
39r
260
975
740
342
703
254
o74
325
9,18
488
826
0r5
688
193
9't 4
521

214
213
245
254
26'l
282
259
295
258
291
3r0
303
309
325
310
329
335
336
352
367
364
353
363
365
357
378
37r
3s6
361
364
365

95
3l
30
3,1

zri
093
795
072
852
592
316
913
131
814
459
261
131
352
249
660
020
832
551
r00
858
930
882
325
251
r85
815
974
730
905
102
312
r06
063
113

38.
45.
4',1 .48.

226
537
293
105
120
252

055
73r
40{
2t8
r58
132
28''

99
85

t03

312
l4il
206
290
315
2Sl
238
256
217
307
346
325
385
373
381
421
366
364
312
235
r59
75
47
30
95

10t

079
07s
060
0?5
07'l
065
068
o61
064
059
058
059
058
059
058
056
056
055
0s8
055
059
057
05{
054
06r
054
06r
058
05r
05{
0s3
055
055
030

638
661
793
942
609
088
256
411
212
160
438
667
126
733
05{
309
700
o21
t10
777
095
955
856
050
395
r38
7t8
209

't 291
7 0r0
? 853
I 708
8 rt8
5 558
6 129
5 9t1
5 082
'l 951
s 049
4 704
{ 361
3 991
3 s90
2 901
2 174
1 422
o 702
9 593
I 351
7 674
6 551
5 585
5 387
4 589
4 444
3 794
3 650
3 325
3 308

756
248
267
241

,2
,1
,3
,9
,6
,3
,9
,6
,2
.1
,8
,0

,l
,3
,8
,6
,8
r6
,2
.4
,l

r9 599
r8 780l8 470
l9 190
19 466
20 131
20 342
r9 353
18 793
t8 090
11 312
l7 121
r6 3r7't5 205
tt 552r3 301
t2 239
r0 377
9 060
8 t28
6 967
5 935
a 9r6
4 3r4
4 026
3 904

8r9
271
253
29s

284
098
179
589
612
724
108
807
473
948
947
803
303
110
162
r65
lill
907
569
232
875
s06
o22
442
855
821
877
626
591
560

485 537
588 33 r
514 628
5r5 092
517 l9{
528 't 47
58t 872
599 4r3
5r5 015
597 305
505 504
642 962
62't 55l
6{4 8r9
673 069
644 t2A
677 624
685 321
687 349
734 0'18
74il 350
73{ 843
730 670
731 264
131 028
727 51 1

't 49 260
733 140
704 922
723 2tA
7t1 732
71 4 lt't
1 84 000
60 299
58 037
6s 654

't97 4
't975
191 6
197 7 578

750
719
{60
r55
224
t58
179

{8
30
22
46
29
93
35
12

9
r3

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

908
223
794
102
023
853
938
232

95 873
86 953
78 211
74 993
15 560
80 69sr8 594
5 935
6 141
5 5t8

49 734
4'l 894
40 363
38 770
3A 766

46 139
42 059

746
532
209
218
328
122
393
424
458
507

245
031
824
825
162
149
70r
238
20t
262

991
553
037
044
090
51 ',l

094
666
559
769

r75
977
774
621
600
5r0
138
48
4l
a9

31
36
35
39

9
2
2
3

4l 593
9 57'l
3 082
3 203
3 286

{ 019
3 60,1
3 232
1 232
3 302
3 922

895
278
298
3r9

3
3
2
2
2
2

86 882
78 390
70 21t
66 9{9
67 170
72 tBl
r6 s00
5 269
5 {82
5 749

t.2 verhäItniBzahlen

Knaben
Je 1 000
lebend-
geborene
ilädchen

9,5
8,8
0,1
o,7
0,2
0,7
8,8
9,0
9,1
9,2
9,4
9,4
9,3
8,8
8,'l
8,3
8,1
8,1
1,4
7,3
7,3
'1,0
6,'t
6,4
6,r
6,3
5,9
5,8
5,{
5,6
5,9
3,9
3,0
4,0
4,4

5
'|

'l5
8
2
1
6
1
3
4
0
9
3
2
7
6
0
I
I
4
7
3
3
I
7
I
5
4
5
'|

8
2
3
9

11,4
1 3,0
12.1
10,
10,
10,

+ 8,0
+ J,2+ 4,5+ 6.0
+ 6,4+ 5.7+ 4,5
+ 5.2+ 5,7+ 6,3+ 5r9
+ 5,9
+ 6,6+ 5,6+ 7,2
+ 6,2
+ 5,'l+ 5,5
+ 3,9
+ 2,6+ 1.3+ 0.8
- 0,5
- 't .5- 1,5
- 2,4
- 2,1
- 2,0
- 2,4
- 2,1
- 1,5
- 2,3
- 2,3
- 1.9
- 2,6

60
97
86
68
59
55
41
36
36
3il
33

24,O
20,7
21 .2
20,4
20,8
20,1
t 9,0
17,8
17.O
15,5
16.3
16,0
15.1
16, I
16,4
15 ,1lil,8
14 .3
13,0
11,6
9,8
8,4
7.5
6,9
5,3
5.5
5,6
5,2
5,7

56,0
r 63,8
't 18,5
102,3
93, I
97.3
74,6
71 ,9
68,5
66,9
63,3
59,5
5 5,6
52. t
{9 ,9
16,9
45,6
46.1
47,6
50, {
51.6
58, I

60, 5
62 t7
62.7
61 .2
63,5
61,7
69,6
11 .3
7 5.6
78.5
78.5
8 0,0
77,O

22,6
23,o
21 .3
2t .7
22,O
21 .8
19 ,8
t7 .5t5,l
15,5
1 5,3
t 4,3
13,9
l3,t
12.6
t2,2
1t,5
ll,'l
I 0,9
| 0,6
1O 12
9,8
9,3
8,9
8,5
7,1
1,3
6,s
6,3
5,7
5,3
5, r
5,1
5,1
4,6

t9
19
l9
t9
| 970
r97r
197 2
197 I
r 975
197 6
1977
l9 78
1979
r 980
l98l

,.1
,4
.4
.7
,6
,6
,6
,3
,9
,6

r) Geburten und SterbefäIIe nach den Wohnorti Eheschließungen
nach dem Regiatrierort.

1) Ohne Totgeborene, nachträ91ich beurkundete Kriegssterbe-
fälle und gerichtliche Todeserklärungen.

2) vorläufiges Ergebnia.
3) unter Berücksichtiqung der Geburtenenteicklung ln den

vorangegangenen 12 llonaten.
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtazeitrauns

Je 1 000 Einsohner und 'l Jahr Je I 000 Lebendgeborene

Ehe-
rchlie-
lungen

Lebend-
geborene

Gestor-
bene I )

Überschuß
d.Geborenen(+) bzs.
Ge storbenen(-)

in den
er at en

7Iäbena-
tagen 4 )

im ersten
Lebena-jahr 3 )

ulren
nlchtehelich I

I€bend- |geborene 
I

I€bend-
geborenen

Von I 000

Tot-
geborene

I€bend- und
Totgeborenen

-9-.

r938 ...

2t ............2) 1. vj ......
Jan. .......
l{ärz .......

12,
12,



Monat

vierteljahr
BerIin
(West )

Januar ........
Februar .......
März .. . .. ,....

r. vj 81 ...
dar.: Ausländer

Januar.
Februar
t1ärz ...r. vj 8r .....
dar.: AusIänder..

r. vj 8l
dar. ! Au6tänder

Januar.
Pebruar
ilärz ...r. vj 81 ......
dar. r Au61änder. ..

JanuaE ........
Februar .......
lrärz ..........1. vj 81 ...
dar. ! Ausländer

Januar.
Februar
Ilärz ...

l. vj 8r .....
dar. 3 AusLänder..

Januar ...
Februar
l1ärz . . .r. vj 8r ......
dar.: Ausländer...

Januar ........
Februar ... ....
März ..........

r. vj 81 ...
dar. r AusIänder

925
951
077
953
34 1

r03
071
lr7
291
53r

Januar
Februar
März ..

196
2r3
228
637

19

178
l5l
159
498

43

Grund zahlen
Eheschließun9en

insgesamt
r 780 163 4 550 1 283
2 189 228 5 981 ',l 552
3 033 299 11 532 2 119
7 002 690 ',t8 r73 4 954

xxxx
Lebendgeborene

i nsg es amt
s 09s 503 t2 685 3 15'l
5 592 476 t3 257 4 143
6 070 466 14 3il4 4 450

16 151 I 445 40 315 12 350
1 109 r95 6 057 1 765

darunter: nichtehelich
{18 s7 s2s 265
455 59 890 321
455 69 921 343

l 338 r95 2 636 929
53 11 211 88

To t g e bo r e n e
insgesmt

23 4 71 ',t5

352A62A
26r562384 1 223 66't3 r 38 8

c e s t o. b. n. 1)
i nsge sant

6 914 833 16 244 5 r98
6142 '153 15 34,1 5 323
7 905 A2t t't 822 5 982

21 621 2 401 49 4r0 16 s031r7 2t 676 209
darunter3 in l. Lebensjahr

55 1 200 47
50 9 187 53
70 4 213 42196 20 600 142
939332

darunter: in den ersten 7 Lebenstagen
264A122
322702235 - 100 15
93 6 2s7 59
3 I 46 16

Überschuß der Geborenen (+) bzw. cestorbenen (-)

Eheschl i eßu ngen
2,9 2,4
3,9 4,3
4,9 5, l
3,9 4,0

Verhältni6zahlen
r§T-{-6-0'-äio-Ener

Lebendgeborene je I 000 Einwohner und 'l Jahr

112
389
4s9
950

x

2 569
2 992
3 889
9 450

x

325
409
530
264

x

511
1t2
985

2 338
x

637
30r
t10
048
372

926
767
944
637
r35

s8 l
s54
6{3
774
154

553
541
559
663
174

803
733
109
245
155

53
53
55

1'12
5

236
2't 4
280
790

9',|

35
30
38

r03
23

52
42
36

130
20

5
9
1

21

959
135
851
955
350

143
997
252
392

32

3 08r
2 725
3 034I 840

r0t

83
't8

I l,l
275

63

I l4
ll0
ll0
334

35

t4
6

't0
30

I

23
l8
30
71
21

l5
12
17
44

6

30
40
45

115

51
41
5l

r55
22

5
3
4

12
1

570
725
914
209

x

2 6552 581
2 751
I 003

39

24
27
2t
72

8

439
54r
648
624

x

99s
1 229
1 580
3 804

x

2 792
2 911
3 r95
8 898

574

r80
189
206
575

38

3 454
3 543
4 13'l

t I t28
92

8 067
1 426
8 469

24 362
'l 150

8 024't 834
9 093

24 951
391

724
050
005
790

66

14
l5
l4
43

7

33
2A
3'l
92

9

- 662
- 632
- 936
-2230+ 58 2

4
5
6
5
8

7
9
9

25
7

12
9

lil
35

-t
-l
-t
-4+1+

+

++

3,
5,
6,
5,

3

5
4

6
I
5
3

5.4
4,1
5,3
4,9

140
630
580
050
302

330
277
355
952
174

621
989
889
499
565

-1879- 1 150
-1835
-4A64+ 992

-1441- I 180
- 't 532
- 4 153+ I 556

-1322- 834
- I 75t
-3907+2022

211
230
308
755
104

s00
171
39r
o62
0s3

9
tlI
2A

5

2.6
3,6
4,1
3,4

8,'t
9,7
9,4
9.2

+

-3559
-2051-3478
-9094+ 5 391

3,2
4,6
5,2
4,3

8,8
1O.2
9,9
9,6

8,s
8,9
1.9
8,5

1,
6.

2,5
1,6
2,4
2,2

5,6

6,0
5,6

3,6
4,7
5,4
4,6

4,4 - 3,0
1,8 - 2,1
6,4 - 3,0
6,2 - 2,7

43

- s89+ 3 759

J anuar
Februar
l4ärz ..

und
2,7
3,6
4,5
3.6

Jahr
3,2
4,4
5,1
4,2

7,9
9,6
9,4
8,9

9,0
r0.4
10,3
9,9

10,9
't2,4
12,6
1t ,9

3,
4,

7
4
4
5

2,8
3,6
4,2
3,5r. vj 8r ......

Januar.
Febru ar
März ...r. vj 8r ....

Januar ....
Februar ...ilärz . i....r. vj 8l

Januar
Februar
Aätz ..r. vj 8r

Januar.
Februar
I{ärz ....

l. vj 8r ......

Januar ........
Februar .......
uärz ..........r. vj 8l ...

t2,o
12 .9
12.4
12 ,4

12,3
16,3
14,4
'14.3

I t.9
l4 ,9
I 0,0
12.2

t2 t9
13 ,7
13,5
13,4

8,3't0,0
9,8
9,4

1 0.3
I1.0
10,8
1O,7

0,2
1,0
1,5
0,9

10.
1l'
9,l0'

lt,
12,
11,
11.

5,9
5,1
5,6
5.5

1,4
1.0
1,9
1,4

10,2
9,4

10,4
r 0,0

9,8
1O .7
10,2
10.2

't2.6
12.2
I 3,8
12,9

t9,t
ta ,'l
18,9
t8,9

cestorbene je I 000 Einwohner und 'l Jahrl)
lr,3 14.1 11,2'12.1 11,2 11,712.8 r 3,9 t2.3't2.1 14,1 11,7

Gestorbene im 1. Lebensjahr je 1 000 Lebendgeborene2 )

I
I
7
9

7
4
4

't ,3
1,6
1.6
1,4

I 3,8
20,2
4,2

13,9

11,6
t5,0
1 4,8
14,8

11,1
10,3
9.8

1O t2

9,9
10,6
13,4
1'l ,4

11.7
12 ,7
11,7
12.0

15,2
8,0

10,8
ll,5

14.4
12.6't8,3
'15,2

1

5
3
2

l1
13

9
ll

cestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je 1 O0O Lebendgeborene3)

3
0
4

5
5
5
5

,7
.6
,9
t7

8,0
4,2_

4,2

6,9 5.9

3,4
4,A

3,7
5. ',l

5,3
4,7

0,
o.
0,
0,

3
1

5
7

7
5
I
7

,4
,9
,2
,6

,4
,8
,4
,9

r) Vorläufiges Ergebnisi ceborene und Gestorbene nach dem
wohnort, Eheschließungen nach dem Regi.strierort.

1) Ohne Totgeborene , nachträ9l.ich beurkundete Kriegssterbe-
fäl1e und gerichdliche Todeserklärungen.

Überschuß der Geborenen (+) bzw. cestorbenen (-)

2) Unter Berücksichtigung der ceburtenentsicklung in den
vorangegangenen l2 ['lonaten.

3) Bezogen auf die Lebendgeborenen dea Berichtszeitraums

-10-

't0
't0
10
3l

I

2
5

15
l5
't5
45
l3

I
I
I
0

I
3
6
0

9
5
0
I

3,3
3, r
3, r
3,2



iet
ner

B
ren

3 Gesamtwanderungen

wande runqen

ar un
Jahr innerhalb

der -.
Län,ierJ )

167
l sl
t78
143
133
203

307
at2
397
356
t 38
9',t 0

455
498
539
575
666
753

112
667
898
904
116
435

429
476
522
559
649
736

064
286
5tt
620
832
362

555
570
507
450
420
441

290
888
246
528
714
489

652
569
505
458
419
439

966
133
696
769
091
57 1

- 199
- 12+32
+ ll5
+ 216
+ 311

178
221
652
376
oo2
941

223
92
l5

100
230
296

902
847
sl5
851
741't9l

2 943
2 950
2 995
2 957
2 916
3 023

631
376
808
072
651
194

816
195
817
813
803
8t9

324
564
411
716
519
88{

185 226
1'13 571
242 202
152 431

l8l
169
237
141

811
480
321
7s0

92 617
90 332

140 417
118 123

92 288
89 855

139 7'14
111 643

+92
+ 83+ 101+ 34

609
245
785
308

89
19
97
30

523
614
547
't07

701 787
678 636
856 545
146 426

188
189
231
211

045
065
{38
335

513
489
625
575

141
57',|
107
49t

An zah I

99 296 98 895 + 31 545 + 28 198

je 1 000 Einwohner und 'l Jahr

;
+
+
+

nach dem
Ausland 2

6,4

r97s
t9't 6
t9't1
I 978
191 9
r 980

1. vj
2, vj
3. vj
4. vj
r. vj

vj
vjvjvj
vj

980

18r 886 495 277

Dezenber

611 1631 981

Jahr

197 s

1976 ..

't977........ i
m
w

t 978

1 979

I 980

130 841 127 093

35
35
35
34
34
35

33
3l
40
37

I
1
5
9
8
8

5
9
3
0

21,3
16,9
4,5

- 6,3
- 7,1
+ 0r8

- 1,8
- 4,7+ 2.9

+ 17,5+ 10,5
+ 7.0

2
9
3
3
1

3

13,
12,
13,
13,
13,
13,

12 .3
12,3
14,9
13,5

tl,8

3
6I
9
I

I
2

5

7,0

8,5
9,1'10,5

12 tO

11 .9
I I,0
r5,3
9,5

44,
48.
44,
48,
47,
49,

;
+
+
+

6
3
3
5
9
2

+
+
+
+

- 3,2
- 1,2
+ 0,5+ 1.9
+ 4,0
+ 5,1

+ 5.0+ 5.4
+ 6,6
+ 2,2

10,6
9,2
8,2
't ,5
5,8
7,1

6,0
5,9
9,0
1,5

0
9I
1
5
7

9

7
8
8
9
0
2

1975
1976
197 7
191 I
191 9
't 980

t980

't981

2,1
1,3
5,6
9,8

t

3
4

32,2+ 1,8 44 ,1+ 2t16,58.3

l) Siehe Aufgliederung in fabelle 8.
2) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches.

8.5

3) ohne Ortsumzü9e

4 Monatssalden aus den wanderungen über die crenzen dea Bundesqebletes
I 000

1
t
6

I t,6 + 6,2
5,3 + 1,5
5,3 + 4.6

+ 24rO + 8,9 + 1,1
+ 12,5 + 3,5 - 1,6
+'l 1,5 + 5,4 + 3,0

- 19,7
- 15,5
- 4,3

20 .1
15 .4
4,7

- 17.1
- t3,9
- 3,2

0, I
2,12,4 +

1,2
0,6
4,7

7+
7+
0+

15,
1.
8.

,0
t9
.1

8,4
1,5
3,9

8,0
3,1
4,3

+ 17.9+ l0,l+ 7.8

20
't5

5

- 23.5
- 17.7
- 5,8

2-0-
2-

17,
13,
al

- 12,4
- 10,3
- 2,5

+ 0,9 - 0,2 + 3,5 - O,1
- 0,7 - 1,2 + 1t6 - 0,9
+ 1,6 + 1,1 + 1t9 + 0,1

+ lo,2
+ 5,7+ 4,6

+ ,4,2 + 3,3+ 1.4 + 1,5+ 2,8 + 1,9

19,3
14 .9
1,4

- 13,9
- 9,9
- 4,0

4,1
1,9
2,3

+ 11 .7+ 1,3
+ 4.4

8,2
0, r
8,1

,1
.0
,1+

0,
I,,+

0.8
5,2
5,4

3,4
5,5),

i
m

m

2,6
4,3
1,7

0,3
2,0
2,2

+

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2,3
2,1
0.4

3.6
0,9
2,7

't5.7
9,2
5.5

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

a,2-8,2-5,9+2,3
6,3 - 5,8 - 4,4 - 0,1
I,g - 2,4 - 1,5 + 2,4

+
+
+

+
+
+

+ t5,t + l9,8 + 22.8 +
+ 10,1 + 12tG + 14,2 +
+ 5,9 + 7t3 + 8,5 +

+ 30,5 + 30,5 + 30,4
+ 19,9 + 17,8 + l8. l
+ 10,5 + 12,7 + 12.4

12.8
9,3
3.5
1,4
0,5
0,9
5,8
3.5
3,3

13,6
8,6
5,0

28 ,7
21 .11.7

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

4,6
1,4

8,1
4.1
3.9

+ ll,8
+ 6,6
+ 5,2

5+
8+8+

,9 +
.2 +
,7 +

+ 8,0
+ 2t4+ 5,5
+ ll,+ 4,+ 6,

+ 17,7+ 8,5
+ 9,3

35

r3

3,0
5,5
7,5

26,2
16.5
9,1

32 .4
20 t5
11 ,9

+ 23,3
+ 14,2+ 9,1

+
+
+

27 ,0't8.8
8,2

+
+
+

+
+
+

i
n

i
n

i
m

i
m

Fo rtz üq e

e en
zvzüge bzv aus einen

anderen
Landinsgesamt

darunter
aus den

Ausland 2 )
insgesamt i nsqesamt

qeqenuber
dem

Ausland 2 )

i nsqesant

Oktober NovemberJanuar Fe bruar üärz ApriI Mai Jun i Jul i Aug u st SeDtenber

-11 -

+ 40,9
+ 23,3+ 17.5

+ 24,5
+ 16,7+ 1,7

+ 8,7+ 4.',1
+ 4.6

r 981

6
5
3
6
I
8

I
2
3
9

3,
1,
o,
1,

4,

5.
5.
6,
1,



5 wanderunqen in l. vierteljahr I t nach Ländern des Bundesqebietes

der zu- bzs. Fort
Land

über die
crenzen I )

den
Ländern

d Bunde

schl eseig -
Holstein

Hamburg

N i eders achsen

Bremen ...

Hessen ..

Nordrhe in-
westfalen ....

28 953't5 183
13 710

17 236
9 783'l 453

't 4 311
8 296
5 081

r 5 357
I 840
6 517

503
918
685

10 754
5 922
4 412

l5 289
8 587
6 102

59 508
31 202
28 306

s 583
0 055
5 618

9 113
5 341
3 172

26 510
14 724
1r 845

7 854
4 488
3 365

I 940
1 159

781

128 619
58 078
60 501

62 119
35 753
26 356

33 598
l9 558't4 030

a 521
5 195
2 326

61 207
36 137
24 470

98 319
52 151
46 162

45 692
26 460
19 232

21 551
12 821
8 730

24 141
't 3 539
t0 502

7 562
I 251
5 3t't

4 493
2 777
1 716

1 {68
9,10
524

3 025
1 83?
t 188

4 141
2 907
1 874

927
595
332

3 854
2 312
1 542

28A
't30
158

9 895
5 534
4 361

1 447
4 615
2 8'12

5 803
3 834
2 969

9 260
5 224
4 036

t 319
r 09'l

228

49s 217
262 413
232 804

312 727
179 226
I 33 50r

1 885
2 745
9 t4l

281 184
155 585
l r 5 599

81 888
02 746
19 142

1 543
3 541
1 902

45 919
24 158
21 751

33 953't8 839't5 ll4
14 t10
7 955
5 155

19 843
10 884
8 959

30 065
11 396
12 669

10 395
6 33t
4 054

29 114
15 449
't 4 265

20 655
11 5329 123

4 927
2 7632 164

194
'l I 1

a2
15 497
I 779
6 718

3 9',t 4
2 411
1 503

2 303
0 530
17',l3

26 679
15 132
r0 947

25 624
14 798
10 425

44 911
27 045
1't 926

23 292
13 212't0 080

+ 1332
+ 3,185+ 3847

3 0'13
1 997
1 016

'12 216
5 590
5 685

58
253
185

+ 't 590+ 921+ 659

30 320
r7 355
12 965

23 793
l3 302't0 49'l

5 363
2 110
2 653

+ 2777
+ 1422
+ 1355

't 219
841
438

5 907
3 305
2 602

668
342
326

551
318
343

7
24
17

24 915
16 329
I 646

36 232
20 408
15 A24

+ 912
- 974
+ 1885

7 111
4 213
3 498

19 670
1l 055
8 605

+ 3888+ 1443
+ 24t5

3 715
1 624
2 091

173
181
354

013
352
561

231
l0

241

+ 5000+ 'l 899+ 3 tot
2 332t 585

'116

19 952
11 617
I 335

+ 8 178
+ 3592
+ 4586

+ 3 989
+ I570
+ 2419

89
22
67

231')
raefa)
82)

+
+
+

+
+
+

2
I
1

859
18'l
372

+2
+l
+l

ts5
932
223

t2
6
5

64
58

l4
I
6

957
750
207

244
342
902

7
4
3

9
3
5

279
033
246

14
29
85

728
169
959

r86
't45
040

+

:
+
+
+

+
+
+

+

:

i
+

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

735
386
349

585
288
298

23
39
84

2 124
I 101
1 023

s4l
345
195

429
475
354

713
609
164

522
568
854

+ 41
+ 20
+ 2l

R}|einland-
Plalz ...

15

6

+
+
+

Baden-
württemberg

Bayern .. ...

58
59
99

996
628
358

96
52
44

79
33
16

99 296
62 839
36 45'7

37 514
22 568
14 646

15
9
1

053
058
005

130
76
54

342
149
231

saarland .

BerIin (west)..

Bundesgebiet

l) siehe Aufgliederung in Tabelle 8.
a) Umzüge zwischen Bremen und Brenerhaven

i
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

7
0
1

6
3
3

o92
700
392

545
642
903

2l

rr
b) Aufbereitungsdifferenzt siehe Einführunq s. 5

6 wanderungen der Deutschen und Iänder in l. vierteliahr 1981 nach
Ländern des Bundesqebietes

Eort züq ez!zijge

ins-
qesamt

I nach einemuber dre I .
Grenzen l)l ";:l:"

des Bundesoebietes

ins-
gesamt

nach einer
anderen

ceme inde
innerhalb

der
Lände r

ins-
ge samt

des Bundesqebietes

über die
Grenzen 1

aus einem
and ere n

Land

Land

schleswig-HoIstein ........
Hmburg
Niedersachsen
Bremen.
Nordrhein-westfalen .......
He s sen
Rheinland-PfaIz.
Baden-wü rttemberg
Bayern.
saarland
BerIin (west) ...

Bundesgebiet ..

Schleswig-HoIstein.
Hmburg
Niedersachsen . .. ...
Bremen.
Nordrhe i n-west fa I en
Hessen.
Rheinland-PfaIz . .. .
Baden-württenberg ..
Bayern ..
saar Iand
BerIin (west)......

l4 r05
10 849
26 461
5 880

31 5',t8
19 519
15 248
26 287
24 826
2 882
7 980

12 081
t I 534
23 046
5 147

15 764
r8 503
14 908
22 522r9 335
3 552
9 t3t

Deutsche

176 224 96 544

Ausl ände r

r04 960 69 041

59
l9
73
48
64
26
87
23

138

5 244
5 524
0 387
2 528
6 191
8 555
6 744
0 196
8 549
1 529
4 093

024
745
421
t33
246
016
340
76s
490
610
r51

o25
201
680

61
534
319

47
125
738
371
357

998
584
741

55
612
697
293
540
752
299
't94

823
909
339
286
939
26',?
211
451
425
652
681

1
5
4
3
6
0
8
4
3
,|

4

5
4

12
2

14
9
1

11
l1

1

3

242
940
128
594
5't9
252
037
836
401
230
299

795
6
2
3
9
9

2
0
2
5

+2
+3
+
-4+1
++3
+5
-1

+
++1
+
+5+2
+
+3
+2
+
+2

wanderunqs saL do

+l
+l
+
-2
+
+
+2
:_'

weiblich

+

+l
+
-l
+
+
+1

:,

+
+
+
+
+3+1
+
+2
+l
+
+1

r85 561 100 983 84 578 79580 + 9337 + 4439 + 4898

3 l3l
4 508
9 216'I 914

30 501
14 434
5 407

25 016
20 866
1 5ll
9 402

t 960
2 931
5 726
1 202

l8 824a 572
3 321

16 019
13 03s
1 125
5 468

1 l7l
1 517
3 490

1'7 2
11 177
5 862
2 086
9 931
? 831

485
3 934

3
1
t

25
l1

4
22
18

1

6

296
655
274
439
443
562
503
449
178
229
932

1 499
2 477
4 596

92'l
17 1647 444
3 026

14 119
t2 141

884
4 020

791
I 178
2 5't8

512
I 2794 114
147'1
1 730
5 997

345
2 912

83s
853
942
535
1s8
a72
904
551
588
382
470

+ 461
+ 454+ 1030
+ 2'15
+ 1550+ 1 124+ 295
+ 1360
+ 854+ 241
+ 't 448

314
399
9't2
260
498
74A
509
207
834
141
022

35 919 + 22 206 + 9 202 + 13 004

Fort z üq eZuzü9e

nänn I i ch we ibI i ch insq esamt männI i chinsgesmt männli.ch we ibI ich insg e sant

Bundesgebiet 127 165 7A 243 48 923

-12-

i
n

1
m

6
4
2



7 9!j!!der!!9!Lz!{!§qhen den Ländern des Bundesgebietes im 'l. vierteliahr 1981

Herk unf esl and

schl eswig -Holstein ..

Hanburg ....

Niedersachsen ... .. i

tlan bu rg

't 158
661

I 544
4 112

33
't0

293
157

Schl es-
wi9-
tlol-

stein

zuzüge aus nebenstehenden Ländern

Berl i n
(west)

60'l
329

311
200

7't 6
430

789
449

64
ill

5r 3
296

971
584

412
262

144 498
275

s31 28
14

282
160

I
m

I
m

12 155
5 932

4 55t
2 494

2 509
1 519

348 r 593
230 944

12 274
5 589

5 868
3 067

198
129

23 '193
13 302

2 532
1 473

2 669'I 4'14
3 s65
1 900

6 855
3 807

333
235

211
139

3 859
2 051

136
79

4 972
2 740

5 3r6
2 998

5 424
3 068

470
247

I 954
1 235

I 057
621

376
235

512
350

988
640

262
'ts6

1 075
56s

81
53

1t8
't5

13 11 +
6+

126
4t

142
53

132
69

255 +
179 +

431
212 -

49
17

6il5
274

200
106 -

34
35

17 -2-
21
14 +

x+
x+

751 +
315 +

946 +1323 +1
419 + 738 +

29
93

x
x

x
x

2
9

283

344
335

245

5r 4
316

239
125

691
371

142
83

220
129

221
135

51
30

29'l +
210 +

09
67

83
05

t 308
780

o7
05

t2

Nordrhe i n-
westfalen ... ...

i
m

i
m

2
1

33
40

7t
40

6
0

154
922
832

14
22

15
5

1'l

x
x

335
883

Hessen x
x

x
x8

433
246

324
19't

111
110

't't 4
413

125
81

3 328
1 795

3 300I 920
1 553

943

1 582
8't 4

241
143

3 587
1 947

3 021
I 691

I 024
4 564

t9 952
ll 617

663
408

472
259

r 565
887

3 607
2 085

3 030
1 651

I 246
730

7 803
4 635

229
130

3 854
2 312

9',|
62

36
19

'ts8
84 13

599
380

414
236

1 155
656

456
277

555
349

414
229

I 953
105,1

199
121

980
511

400
241

t 157
668

1 646
884

181 886 t4 279
lo2 745 8 033
79 111 6 246

10
5
4

26 570
14 124
't 't 845

-1217
- 513

23
46

273
150

4 221
2 365

3 261
1 825

3 884
2 151

3 401
1 875

364
226

764
412

Rheinland- i
Pfalz ... ........ . m

Baden- i
württemberg .... .. m

Ba yern

Saarland

Bundesgebiet

SchIeswig-
HoI ste in

Nledersachsen

23 292
13 212

'159
435

st9
291

+ 1 217+ 573

23
46

6r 3
255

i
n

i
m

i
h

i
n

9
5

x
x

59
49

833
532

624
798
826

5 914
3 329
2 585

a s21
5 r95
2 326

15 128 25
8 759 14
5 959 l0

24 141
13 539
r0 502

I
m

Uberschuß der zu- (+) bzs. Fortzüge (-) geqenüber nebenstehenden Ländern

+
+

+
+

x
x

11+
742
458

27
21

Hanburg . .. ........ i x+
x+

513
255

33
10

t 87 +'17 +
39
l5

27
27

21 +
15 +

293
157

-1679
- 905

8-
5-

9-
6-

59
26

+
+

+
+

+

+

+
+

+
+

:

+

+
+

+
+

't
m

i
n

i
m

i
n

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

i
n

x-
x-

+
+

Nordrhein-
westfalen

15
5

6

39
't5

+
+

+
+

63
42

95
85

He s sen

'142 +
458 +

187
11

+1619 +
+905+

200
105

I t8
75

Rheinland-
Pfalz ...

't3 +
3+

27
27

+
+

x-
x+

+
+

x+2
x+2

+
+

34
35

751
375

37r
214

50
t0

216
99

ao1 -213 -
108

35

221
71

261
172

t59
28

't9 4
121

571
219

il t89
2 022
2 167

829
475
354

-1773
- 509
- 1 164

Baden-
vlür ttemberg

Bayern

Saar land

Berlin (west)

Bundesgebiet

2t
't5

255 +
179 +

946 +
419

5',|
30

21
l4

-1323
- 738

291
210

I 8r7
982

371
214

l29 +
93 +

50+
l0 +

108 +
35 +

261 +
l72 +

194
121

24
6

169 +
28+

571 +
219 +

142 +
53 +

132
69

645 +
274 +

63 't95 +
186 +

216 +
99+

+2124 -1+ I 101+'l 023

+2
+l
+l

177
422
355

1
24
1't

24
6

6
5

x-
x-

+
+

8+
5+

x
x

+
+

+
+

273
223

+
+
+

+

+498

+

:

:
125

41

2'l +
21 +

5g
26

431 +
272

520
667
853

221
71

401
213 +

+2332
+1585
+ 746

113 +
l8l
354 +

231
l0

241

zielland
Saar-
land

Bu ndes -
gebiet Brenenu i.a". - I

sachsenl

nord- I

rhe i n-l
West- |

falen 
I

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Bave rn
Bade n-

wür t ten
berq

-13_

1 996
I ',t59

l9 843r0 884
8 9s9

3 025
1 837
1 188

7 4874 615
2 872

m

83
02

x
x

5
3

t9 570
1l 05s

87
58

x
x

BerIin (west)

Brenen

124
't 11

x
x

6
5

8-
5-

x-
x-

8
5



I wanderunqen über die crenzen des Bundesqebietes im t, vierteliahr 1981 nach Herkunft und ziel sowie
nach Ländern de Bundesqebietes

8.1 Personen insqesamt

Bundes-
Ge bi et

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

gebiet
Ham-
bu r9

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

25
21

Berl i n
(west )

335
133
203

390
t85
205

I
n

2 865
1 201
1 554

80
34
46

78
31
4'l

291
ll5
176

45
l5
30

790

469

291
124
173

112
50
62

425
't84
241

565
220
346

27
9

't8

2A
11
l4

121 093
74 190
52 303

2 839r 699
1 1,10

I 867
I 120

147

32 791
19 239
13 552

4 796
2 699
2 097

26 155
15 472
10 683

21 200
r2 581I 5r9

1 447
931
516

9 065
5 182
3 884

21
9

t2

317
270

41

25
't 3
l3

169
150
t9

130 84r
16 481
54 360

2 95'lr ?50t 207

4 603
2 918
I 685

308
205
103

3l
1{
17

l5
14

2

9{0 33 598
t59 19 568
7B',t r 4 030

l4 t't0
7 955
6 155

927
763
r64

439
157
212

26 679
15 772
t0 947

21 551
12 82l
I 730

r 468
9{0
528

9 895
5 534
4 361

Ungekl
ohn e

ärt und
Angabe ..

I n s9esamt

Deutsche Denokra-
tische RepubLik

Berlin (ost)

i
n

i
n

i
m

1
m

12
4
8

9
3
6

3
I

12
5
7

l0
I
2

4
2
2

9
5
3

ll3
341
772

17
8
9

t0
5
5

803
826
977

Ausland ' einschl
unbekannt es
Ausland 'l ) ....

Ausland, einschl
unbekannt es
Ausland I ) ....

I
n

344

612

l3
7
5

i
m

i
m

71
52

9

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

t4
4

l0
162
150

12

35
10
25

26
I

l8
37
t8
19

2 213
1 361

852

2 9s2I 944I 008

6 5r3
4 049
2 464

1 272
839
433

24 812
l5 178
8 634

l0 382
6 326
4 056

3 9r r
2 409
1 502

21 634
13 8r8
7 8r6

11 534
11 241
6 293

926
595
331

55
48

1

99 296
62 839
36 451

2 222
1 354

858

3 0r3I 997r 016

1 279
841
438

24 915
16 329
8 646

527
053
A',t 4

t0 395 3 9',t4 21 679
6 331 2 411 t3 833
4 054 1 503 7 816

17 5621t 251
6 3lt

927
595
332

I

1

5

I

2
,_

I
3
5

1

l

98 895
52 568
36 327

20
I

't2

146
808
938

6
3
2

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgeaant

Deutsche Denokra-
tische Republik .

Berlin (Ost)

Ausland, einschl
unbekannt es
Ausland I ) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesant

I
m

I
m

I
n

62
52
't0

überschuß der zu- (+) bzr. Fortzüqe (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

4
I
3

803
834
969

6
3
2

+ 2551 +
+ 996 +
+ I 551 +

71 +
3l +
40 +

12 +
26+
16+

277 +
ll',t +
166 +

42+'14 +
2A+

628 +
111 +
451 +

284 +'t't9 +
155 +

110 +
49+
51 +

390 +
l74 +
216 +

3r0
125
185

3s3
167
185

I
n

+
+
+

-+
-+-+

l3
5
8

3+
l+2+

+
+
+

2o
9

1l

+
+
+

12
5
1

+
+
+

12
4

+
+
+

535 +
2OG +
329 +

27+
9+

18 +

20
1',|

9

419
159
260

+28
+ 12
+'15

198 +
222 +
916 +

392+2212 +
788+1 160 +
504 + 'l 112 +

595
281
3lil

+7
+3
+4

979
06'l
918

+3+l+l

+3
+l
+2

421 +
500 +
921 +

885 +4521 +3655
290 +1654 +1440
595 +2867 +2226

521 + 2 32O
336 + 1 374't85 + 946

255 +
214 +
37+

26+13 +
13 +

I l4 +
102 +
12 +

21
22

I

15 +
13 +
2+

+ 31 545 +
+13642 +
+ l7 903 +

735 +1590+2586 +
385 + 921 + 1288 +
349 + 669+1298 +

651
318
343

+8
+3
+5

715
624
091

+3
+l
+2

+
+
+

+

+

l0
5
5

+
+
+

l6
7
9

+
+
+

+
+
+

59
60

9

+
+
+

+
+
+

3+
-+3+

I
m

i
n

i
m

+
+
+

+

l
+
+
+

623

384

Ostgebiete des Deutschen Reiches.

Bavern Saar-
land

schles-
wig-
Bo1 -

stein

N ieder-
sachsen Brenen

Nord-
rhein-
West -
falen

Hes s en
Rhein-

I and-
Pfalz

Baden-
würt -
t en-
berq

I ) Einschl.

-14-

013
352
56r

+50
+18
+31

00
99
0't

989
570
419

541 + 3 092
345 + I 700
196 + I 392

8
5
3

4
2
,|

l5
1
8

l
3

785
209
516

626
338
288

3
I
2

1
,|



I Wanderunqen über die Grenzen des Bundesqebietes im l. Vierteliahr l98l nach Herkunft und Ziel. sowie
nach Ländern des !!!!9§q9!i!!

8.2 Deutsche

cebie E
Berl in
(west )

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (06t)

Ausland, einschl.
un bekann tes
Ausland t) .....

Ungek
ohne

lärt und
Angabe

Insgesamt

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

AuaIand, einschl
unbekanntes
Ausland 1 ) ....

un9
oh

eklärt und
ne Angabe

Insges amt

Deutsche Demokra-
tische Republik . i

m
I

I
n

i
m

i
m

i
m

I
n

i
n

2 727
1 t07
1 620

529
193
335

t8 t86
9 124
9 062

464
264
200

517
304
273

1 445
109
136

334
227
r07

5 650
2 Agt
2 769

302
256

46

26
l3
l3

164
145
l8

21
l9

2

21 744
r0 680ll 064

581
314
267

8r8 1 711
47A 839
340 932

zuzü9e aus nebenstehenden cebieten

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

1,1
12

2

403 6A20 1985
252 3 187 952
r4r 3 233 1 033

982
426
556

3 422I 875
1 941

235
103
't32

1 271
572
699

55
23
42

12
5
1

19
33
46

12
4

20
8

t2

108
48
60

r84
99
85

-+
-+
-+

12
4
8

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

289
l't3
116

45
l5
30

'155
300
456

287
117
170

412
175
237

325
125
200

340
r49
t9l

27
9

l8

,l l3
149
264

I 588
830
858

857
366
491

3 321r 533'r 588

3 1t7r 541
1 576

215
95

120

s18
214
244

3

3

l0
5
5

t4
5
8

62
50
12

I
3
5

l0
8
2

13
5
I

22
9

t3

57
58

9

456
672
784

24
5

18

o7t
990
081

l4
3I

3
,|

t

i
m

i
m

288
t9t

97

49
40

9

l2 405
6 240
5 165

12 048
5 001
6 047

582
314
264

261
142
119

930
473
457

230
r58
62

3 007
t 538
1 469

590
3't 1
273

305
180
125

944
417
467

236
159

61

3 r 70r 689
1 481

I 330
508
122

814
338
476

1l +
30+
41 +

64+
22+
42+

275 +
109 +
165 +

,13 +
15 +
28+

594 +
150 +
444 +

275 +
113 +
162 +

't06 +
47+
59+

509 +
185 +
324 +

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

35
t0
25

r 318
604
714

812
337
475

2 149
1 070
1 079

2 045
982't 063

183
99
84

53r
271
257

194
085
109

557
288
279

377 +
165 +
212 +

302
120
182

t9 +
8+

ll +

3't 3
137
176

{04
1t7
257

14
4

l0
1

1

2

1

8
3
5

2
1

I

12
4
I

20
ö

12

2439 +
916 +

1523 +

i
n

i
n

43
37

6

2

1

4
I
3

l0
5
5

2

BerIin (Ost) ..... i

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+

Au6land, einschl.
unbekann te§
Ausland I ) ......

+
+
+

+6
+3
+3

n

i
m

27
9

18

l0

t3
5
8

+2643
+t343
+1300

3+
l+
2+

104
59
45

14
6
8

55
56

9

3+
-+3+

l3

Ungeklärt und
ohne Angabe ..... i

n

Insgesant ... i
m

138
123
0't 5 -

ll8 +
50 +
68 +

3',t5 +
162 +
154 +

515 +
236 +
279 +

370 +
226 +
144 +

172
553
609

+ 1 072+ 559+ 5t3

251 +
216 +
3'1 +

26+
13 +
13 +

121 +'r09 +
12 +

14 +
12 +
2+

+ 9339+ 4440 -+ 4899 -
51
29
21

167 +3250 +
93 +1498 +
74 +1752 +

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

:
+
+
+

l7
18

1

t3

32
4

36

5l
4

47

'l) EinschI. oscAebiete des Deutschen Reiches.

827 +
362 +
465 +

-15-

555 +
344 +
3',t I +

168
88
80

+1628
+ 190
+ 838

+ 1 385+ 682+ 703

704
284
420

3
I
2

2

;
27
12
l5



I Wanderunqen über die crenzen des Bundesgebietes in t. vierteliahr'198'l nach Herkunft und Ziel aowie
nach Ländern des Bundesqebi etes

8.3 Ereerbspersonen

zuzüqe aus nebenstehenden Gebieten

Ge biet

Deutache Denokra-
tiEöhe Republik

Berlin (ost)

Au6land, einschl.
unbekanntes
Aualand 2l .....

UngekI
ohne

ärt und
Angabe

Insgesant ... i

Deutache Demokra-
tiache Republik

Berlln (ost)

l 4
534
550

24
t5I

35
24
1l

3r9
171
142

41
28
l9

t88
t00

88

54 033
47 240
16 793

4't9
078
40'l

4 249
3 127
1 122

r 00r
'159
242

15 730
11 145
3 985

2 418
1 757

551

't3 626
10 394
3 232

lt 922
8 568
3 354

5s0
506
144

7
2
5

776
636
140

't3
o2
71

1

l
2
1

1

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

4
3
t

I

l
,|

I
3
I
2

5
I
1

2

1

+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

121
68
59

93
,10
53

l4
8
6

12
6
5

443
646
791

Berl i n
(west)'l )

210
109
't0t

231
87

144

22
13

9

420
338

82

2 597
I 873

124

420
338

a2

274
It0
154

6
3
3

l0
4
6

2
,_

t0
I
2

I
m

2
2

5
4
I

240
216

24

158
r43
l5

20
't8

2

12
l0

2

65 73r
48 200
r7 531

I 519
I 103

4't 6

2 942 4 354 r 035
2 195 3 175 785

14't r 179 250

6 055 5 565
1 925 4 1tO
4 r30 I 855

2 477
I 795

642

12 054
8 638
3 4r6

657
508
r49

4 211
2 432
r 385

t3I
5

5

:
32
32

8s6
534
322

3
0
3

I
n

188
169

19

140
r39

t

45 254
36 032
9 226

t 039
813
226

r 896
1 452

444

3 0't2
2 430

582

540
s23
1t7

11 420
9 547't 873

4 955
3 841't tt5

'I I 535
9 382
2 253

49
45

4

'l 041
8',| 5
226

r 950 3 0r5I 50',f 2 431149 584

643 ',l I 560s25 9 686
118 I 87il

rr 540
9 385
2 254

t0
8
2

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

Uberschuß der Zu- (+) bzw. Portzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

1
4
3

367
074
293

314
078
296

I
n

I
n

I
m

I
m

I
n

I
m

I
n

i
n

9
4
5

l3
1
6

Aualand, einschl.
unbekanntea
Aualand 2l ..... 76

59
t1

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe ... .

Insgesilt

Deutache Demokra-
tlBche Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
AuBland 2) ....

ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesant

53
48

5

45 508
36 253
9 255

4
3
I

259
42
l7

+
+
+!

-+
-+
-+

7
3
4

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1t
9
2

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

624
890
738

188
96
92

i
m

996 +
455 +
531 +

22
l4

8

90 +
39 +
51 +

179 +
38 +

l,l'l +

117 +
5l +
55+

46
21
't9

184 +
97+
8'l +

120
64
56

265 +
106 +
159 +

222
83

139

440 +
255 +'t75 +

843 +
572 +
271 +

r09
98
ll

992
59{
298

237 +
697 +
540 +

361
235
125

+1487 ++ 805+682+
310
198
112

142 + I
2 +1

144 +

5 555
4 494
2 061

230 + l't79
158 + 763
62 + 416

't87 +
168 +
t9 +

t8
17

,|

392
260
132

495 +1606 +
239 + 868 +
256 + 738 +

't99
34

155

+2216
+ I l{8
+t068

+66
+4 5+21

80
60
20

6+
3+
3

775
204
56'l

+ t8+ ll
+7

+4
+2
+2

+4
+2
+2

5+5+
-+

l3
I
5

Baden-
würt-
tem-
berq

Bayern Saar-
land

Bu ndes -
gebiet

sCein

SchIes-
wig-
HoI-

Han-
bur g

Nieder-
sachsen Breme n

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe i n-
Iand-
Pf alz

'l ) Geschätzte Zahlen

+20223 +
+ 1l 947 +
+ A276 +

478 +
288 +
t90 +

339 +
144 +
595 +

-16-

2) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches.

237
't70

67

+1589
+ 942+ 647

3
,|

2

2
I

I
n

9
4
5

I
I

5
2
3

-+
-+
-+

2't8
761
5',t7

30
20
t0

991
ot2
9't9

31
31



I tianderunqen über die Grenzen des Bundesgebietes im l. Vierteliahr 1981 nach Herkunft unC Ziel sowie
nach Ländern des Bundesqebietes

8. 4 Eruerbspersonen,/Deutsche

schles-
Gebiet

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Osl)

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik .

BerIin (Ost)

wig -
Hol -

Berl i n
(west ) l)stein

Fort.züge nach nebenstehenden cebieten

lJberschuß der Zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) qegenüber nebenstehenden cebieten

zuzüqe aus nebenstehenden Gebieten

i
n

i
m

i
m

i
n

I
m

I 098
511
521

)1
'ts

8

21
17
l0

92
39
53

299
164
r 35

44
27
11

171
92
85

239
83

156

202
66

135

9 758
5 844
1 914

360
224
136

742
430

227
183
44

3 130
1 912
1 218

883
521
362

400
203
197

I 714
993
12'l

't 593
9't3
120

266
176
90

224
204

24

154
139
l5

l6
l4

2

11 323
6 102
4 621

281
r85

95

55 I 846
384 411
167 359

3 43il
2 078
I 356

1 00t
581
420

454
21A
216

I 927I 1r9
808

1 819l 038
1A'l

646
324
3t8

205

2
3

l4
I
6

122
64
58

115
58
58

6
t
5

178
85
92

l0
4
6

4
I
3

AusIand, einschl.
unbekannt es
Ausland 2) ...... i

m

't 01
6'l
34

107
68
39

i
m

i
n

5

:
l0
I
2

30
,g

114
r59

'15

140
r 39

I

5 808
3 580
2 224

283
204

75

146
95
5l

485
311
174

156
133

23

1 422
924
498

5l I
352
259

102
211
19t

'I ',t t5
639
417

412
164
3{8

100
65
35

275
174
97

025
't'16
249

245
210

75

184
130

54

488
312
1't 6

158
r34

24

1 562r 053
499

6r3
352
261

403
212
'I 91

I 121
643
418

8r8
467
351

t00
55
35

293
188
105

6
3
3

4
3
t

I

l
23

I
2

,_

15
9
6

3
1

2

AusIand, einschl
unbekanntes
AuslaDd 2) ....

UngekIärt und
ohne Angabe

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

37
34

3

40
36

4

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

I
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

5+
4+
2+

26
15
10

't0
4
6

89
38
51

l4
I
6

'llil
58
55

173
89
84

+
+
+

163
77
85

924 +
412 +
5l2 +

21 +
13 +
8+

159 +
25+

134 +

43+
26+
17 +

't 15
6l
55

236 +
82+154 +

+ 3 950+ 2261+ I 585 +

214 +
129 +
85 +

25'l +
119 +
138 +

'11 + I 708 +
50 + 988 +
21+72O+

212't59
103 +

2+
8+
6+

598 +
354 +
244 +

88',t
509
312

3+
1+
2+

l9q
65

t3{

AusLand, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

fnsgesant

188 +
158 +
20+

1l'l +
105 +

12

+
+
+

+

:

+
+
+

+
+

+
+
+

't0
8
2

5',|
26
25

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

41
46

5

l3
8
5

4
24
20

29
29

99 + 18'12 +
11 + 1 015 +
2a+857+

388 +
229 +
159 +

806 + I 001
416 + 571
330 + 430

7+
3+
1+

ostgebiete des Deutschen Reiches

-17 -

Bundes-
gebiet

Ham-
burg

N i eder-
sachsen Breme n

Rhe i n-
land-
Pfalz

Baden-
wüEt-
tem-
berq

Ba vern Saar-
lan(,

Nord -
rhein-
West-
falen

Hessen

l) Geschätzte 2ahlen

+ 5298+ 2926+ 2 372 +

367 +
254 +
113 +

358 +
155 +
193 +

2) Einschl

353
r40
213

3
'|

5+
1+
5+

1-2-
l-

2
1

1

4
1

3

1
3
4



9 HAilDECrtilGtN ITISCHEN DEi BUIOESGEEIET UilD DEti ruSLlND Iü l- vI€ßTELJAHn t9E,l illCh ,{ER(UllFTS- 8ZI. ZIELLIEilDERlt

HEFTUtrFTS- 32I
ZI€LLÄND

STaITSAHGEH-

EUROP.IUSI. AND
zusArl|qx
DEUTS CH E

^LSLAETDLR
SELG IEIt

ZUSAF" EN
O EUTS C'IE
AUSLAENDE&

BULGTRIET{
zustiiEI
D EUT SCHE
AIJSLAEND€P

204tl
191

105
5

100

ITSGESIIT :tAEI{tILICH YEIBLICH INSGESAI'T TAENiILICH IIE!BLIC}I

PT,RSONIN IXSGESATIT

FORTZUEGE vAirDERUll6SSrLDO

It{SGESIiT ItAEilI{LICH I'EIBLICH

I 3592
t522
9 E70

112
10-

122

101 297
t3 365
87 9r2

s8 961
6 649

52 31?

12
6

l5
7A 972 50 028
6 209 I 015

72 763 17 413

22 325
7 156

l5 169

I 083
510
573

597
271
32t

486
?16
2sa

85t
50,
34E

477
257
220

374
216
I?E

2r2
7

225

t20
1?

t03

E
5
50

l.
7
6

935
634
299

637
83

554

a22
211
5E1

3
z
I

295
542
75t

74t
73

2lE
30

20E

2E 944
I 1t4

25 750

69
3

66

99
6

93

185
7

17E

It6
1

112

194
96
9E

'mt
55
56

I 090
389
701

112
25
8f

t0
3

27

t3
3

't0

19
4

I5

t{8
3

145

25-
4

29-

50
3

2t

64
I

61

12-

84

84

OAENENART
2USAt!iEX
DgUTS CFE
rU SL AEII DEP

520
104
416

216
41

172

220
60

160

152
11

ttl
F INI{LAtID

2 US A lriE ta

DEUTSCHE
IT'SLAEX D Ef,

253
22

?11

151
6

145

27A
1E

260

t46
?

119

30-
5

35-

TPAilXRFICH
zuslrtEl{
DE UYS CIIE
AUSLAENDER

lsLlt{D
z us Aiti E t{
DEUTSCHE
IUSLAEI{DER

09E
6t0
268

30
5

25

2 238
435

1 805

l4
2

12

16
5

13

E60
397
163

I 601
350

1 251

I 416
3El

I 035

I 0Et
99

9E2

GRIECHEIILATID
zusAirtlEt{
DEUTSCIIE
A USL A E}ID EI

4 180
152t, ozE

2 567
79

? 1EE

1 6ll
73

I 540

1 9t2
70

1 872

966
2

964

625
9

616

1 272
EO

1 192

IRLAilD
zusl ill Eil
DEUTSCHE
IU SL AEt{ DER

529
37

192

112
22

290

217
15

202

412
45

!67

1t 2-
52-

t10-
259

24
2t5

100 -
2t-
77-

l0
z-

12

2
5-
5

ITALIEX
2USliiEX
OEUTSCHE
AUSLAEIIDER

23 050
565

2? 487

11 354
253

t4 101

E 696
310

E 386

1E 237
652

17 585

12 077
z8?

tl 795

6 160
570

5 790

4 E13
E9-

1 902

? 277
29-

2 306

2536
60-

?596

JUGOSLAIIEI{
z u st fti Et{
OEUT S C HE
AUSLA EI{D ER

9 110
97

9 013

4 556
52

4 504

4 554
a5

4 509

9 021
96

a 927

5 t99
17

5 '152

3 E24
19

3 7?5

643 -
5

6(8-
730

4-
7ta

LUXEIIBUR6
zu sAill E ll
OEUTSCHE
IUSTAEI{DER

224
99

125

124
58
66

304
60

214

102
16
86

ll
t

12

1?
5
7

5t-
6

7

6

0l
7t
ZB

5I 644
l6

428

t41
7-

348

t
3

214
't50
064

671
69

602

20
7

13

4?-
9-

33-

E
I
7

8
2
6

100
4t
59

595
270
325

21
z6

65
11
42

?8?
379
90E

E?
I

E6

I5
60

17

17

I{IE DERL AIIOE
2USliiEX
DEUTSCHE
AUSLAET{DER

9E1
593
388

I 145
339
806

836
251
582

t{0RtE6Et{
zlJ s^lläE ll
DEUTSCHE
AUSLAETIDER

268
l9

249

13E
9

1?e

130
10

120

2t3
a1

1E9

OESTEPRE ICH
It sAniEil
OEU?SCHE
IUSLAETIDEß

POLEX 1)
zus^f.iEr{ t4 I t8
OEUTSCHE 1 766
AUSLAENDER 9 352

?90
359
4rl

t0l
155-
256

46
105 -
t5t

0
8
?

66
7a
't3

az
z2
59

55
50-

t05

121
t9

102

26
t6-
12

9
9-

16
z5-

P0ß rucrL
zusAtllEl{
DEUTSCHE
AUSLA€I{D ER

RUi^EilIEI
zus^irüEI
DEUT SCHE
ß1, SL 

^El{ 
DER

scx9EDEt{
zuslr;EI
DEUT SCI{ E

AUSLAETIDER

471
64

410

S CHI'E 12
zusA{l EN
DEUTSCHE
AUSLAET{DEP

S09J ETUtl 
'ON2USA|riEit

DEUTSCHE
AUSLAEilDEP

3473
?30t
1172

852-f2-
EOO-

53t -
26-

505-

30t-
6-

?95-

t55
609
516

3 560
539

t 2?1

4 526
679

3 847

3 239
300

2 959

629
70-

699

321
59

2EZ

306
109 -
417

4 049l0{
3 945

774
120
654

800
71

729

430
31

399

I 632
l03

1 529

90t
66

E35

731
t7

691

647
757
890

I 414
927
487

116
1E

39E

186
8

178

230
10

220

2 2t1
7 7t9

492

o47
EZ?
225

t1E4
917
?6?

107-
112-

5

tl9-
t 19-

I 4ö6
1 089

377

702
513
18e

764
5?6
188

255
32-

223

7
2
5

E71
365
526

370
40

330

233
830
403

236
34

202

7
4
z

a
6176

2
I

356
74

2E0

t90
45

't45

t64
29

135

t20
t0-

130

46
11-
5?

1 452
556
E96

78t
2?1
515

666
285
lEt

895
385
510

735
404
,E1

226-
2t1-

5

678
787
89 1

2tt
057
154

I)fITSCHL. OSTGEBIETE DTS DEUISCHEN REICHES

-18-

115
15

10c

140
17

lz3
587
498

89

624
55?

65

372
101
271

96

2



HERKUNFTS- BZ9
Z IELLAt,ID

STIATSANGEH.

9 gAHDERUNGET{ ZIISCHEN DE§I 3UNDESGEBI€T UND DEII

Z UZUEG€
^USLANO 

IF 1. VIENTELJAITF I981

FORTZUEGE
It.ISGESAäT iTFilNLICH TEIBLICH

PETSONEN INSGESAIiT

NACS TERKUNFTS- BZU. ZIELLAETIOEPTI

556(

t550

98-

593

I{SGESAT'T IAENNLICH I'EIBLICH

168

3E9

11

11

185

116

436

CqNDERUil6SSALDO
ITISGESAI,IT xAEtNLICH yEIBLICII

1 029
199
810

?50-
95

845-

4 61-
50

511-

289-
45

334-

471
13

161

273
167
106

679-
1-

678 -

SPAT{IEN
zusAnüEir
DE UTSCHE
AIISLAENOER

1 662
495

1 167

922
251
671

710
214
496

2 112
400

2 012

1 381
2 0't

1 182

TSCHFCHOSLOIlAXEI
zusArr.ilEN 1062
DEUTSCHE 1E5
IUSLAENOER 877

94
06
88

789
l8

771

315
5

310
79

TUERXEI
zus^äüEil 19 E/.3
DEUTSCIIE 136

^usLr9n0EP 19 707

610
6t

569

8 213
75

E I5E

17 158 12 509
123 62

17 015 12 ?17

/. E49
61

4 788

2 6E5
t3

2 672
11

'120
9l
27

69
9

60

3-
2

12-

90
t0-

t00

UTIGARN
ZUSA}IFEtI
DEUTSCHE
AUSLAEI.JD€R

1 209
12

1 167

831
?1

E10

378
21

!57
GROSSBP'T.U-NORDIRL-

zusAtrfiEN 5 821
DEUT SCHE 530
,USLAEIiDER 5 291

UEBiIGES EUFOPA
zustitiEN
DEUTSCHE
AUSL^ENDCP

58
23
35

trR Ixt
ZUSIi'EN
DEUTSCFE
IUSLAENDER

4 922
832

4 090

5 209
142

2 727

1 713
350

I 363

173
3

170

309
12

297

3 760
250

3 510

2 061
280

1 7a1

3 922
194

3 12E

2 438
210

2 228

t 484
241

1 200

'l 899
t6'l E63

I 32?
40

1 2a2

577{-
5Et

50
20
50

56
13
23

35E
1E

340

42
2

40

78
I

76

14
7
7

22
t0
12

E9
19
40

49

690
379
3tl

73
12
31

129

57

3 264
965

2 299

2 246
580

I 666

I 018
385
633

I 658
t55-

179'.1

695
35-

750

8
5
5

I
592

965

061

N IGER IA
zusAnüEI
OEUTSCHE
TUSLAETOER

?41
79

165

59
t0
29

271
1?7
147

1E5
7A

107

30-
4E-
IE

29-
29

30-
t9-tl-

fiARo(xo
ZUSAl,tllEN
DEUTSCHE
AU SL A EIiD ER

945
30

915

457
22

415

488
E

4E0

55?
?9

123

236
20

216

116
9

107

221
2

219

572
l-

t7t
SUEDAFRIXA

ZUSAtliEtl
DEUTSCHE
AUSLAEXDER

5El
226
154

193
lt6

80

188
110

71

TUIIESIE{
zustilllEil
DEUT SCHE
AUSLAEXOER

586
35

553

142
20

3??

244
i5

231

AEGYPTEI{
ZUSANiEil
DEUT S CIiE
ITJSLAEf,DER

422
2E

394

331
t8

311

9l
t0
61

UEBRIGES AfRIKA
zusAlttiEN
DEUTSCHE
AUSLAENDER

I 701
257

1 444

643
179
461

420
255
175

?29
147

89

191
t0E

86

t9-
29-
21-

36-
fl-
9-

452
38

111

29E
t5

2E5

154
23

t3t
,54

5-
159

430
39

391

313
2f

310

97
16
8'

8-
1t-

3

z-
5-
3

I 336
t7E
858

965
298
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